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— 2 8 f aiſ ch in Weltpolitik und Seemacht bei welchem 350 Vereine mit mehr als 20000 
Wenn der Papſt und der Kaiſer au eltpoli Mital 5 a u 

Alle Großſtaaten, die Weltpolitik treiben,] Mitglisvern vertreten waren. Mit der Te. 


richtet 
leben d 


| N 5 >| Der vatikaniſche Korreſpondent der „Ga⸗ f verſchieden find, anerfen- 
| om Sterbebette des Papſtes. ca di Venezia“ hat bei Dr. Mazoni Erkun- mancher e due doch die Nongenialiiät in der Jahr zu Jahr den Ausbau ihrer gen cdi eine Austellung don Sacjäularbei- 
Während alle Welt die Blicke nach Rom! digungen eingezogen, der ihm ſagte, man dürfe nen müſſen wir dee) deer auf allen Gebieten ſteigern von Jahr zu Jahr den Ausbau ihrer ten verbunden. Oberpraſident don Waldow 
i Bere a. ich keine Illuſtonen mehr machen. Uebrigens ſie in ihrem Schaffenseifer auf UN e Kriegsflotte. Und es iſt eine Tatſache von Poſen, der Protektor des Verbands J 
unt 8 die Nachricht von dem Ab⸗ ſi h er, Mazzoni, gewollt, daß die katholische dieſes Lebens zuſammenwirken. Dieſes Fd allergrößter Bedeutung, daß dieſe Rüſtungen ſandte fol endes Teles ee De : Fern = 2 
felt geen die dort bie Sof Aber den Zustand des Papſtes nicht un menwirken der beiden dr dale der Jeſſt der in Großbeitanmen, Fronfrec und den Wer. Gaftvicteserbande fende ch an einer V 
gen, das Befinden Leos iſt etwas beſſer, Unklaren bleibe. Im Verein mit Lapponi Jetztzeit iſt umſo wichtiger, 7. einigten Staaten — in Rußland berriät der] Bromberg beginnenden Tagung meinen Gruß 


3 £ ; 8 - 5 5 d des Umſtu x . ; 5 
Rhachdem ſich derſ ' ; 5 er einen Krankheitsberi +, den Verneinung, der Zerſtörung und i. ſouveräne Wille des Zaren — im Volke ſelbſtf und her 8 € . me 3 
= a e ant en 5 ße Rampolla gebracht n en a zes in unſerem Vaterlande weitere Verbrei i ene e und beſte Wünſche für weitere gedeihliche Er⸗ 


folge ſeiner auf die Wohlfahrt der Berufs⸗ 
genoſſen gerichteten Beſtrebungen. von Wal⸗ 
dow.“ Nach der Verleſung dieſes Telegramms 
trat die Verſammlung in die Tagesordnung 
ein. Dem Bericht des geſchäftsführenden Aus- 
ſchuſſes über feine Tätigkeit während des ab⸗ 
gelaufenen Jahres iſt zu entnehmen: Das jetzt 
abgeſchloſſene Geſchäftsjahr 1902/03 iſt für 
den deutſchen Gaſtwirtsſtand im allgemeinen 
und für den Verband im beſondern ein hervor- 
ragend ernſtes Kampfjahr geweſen. Vor allen 
Dingen muß auf die Abſtinenzbewegung und 
auf die Beſtrebungen der Gaſthausreformet, 
ſowie weiterhin auf die ſogenannte Douglas⸗ 
Bewegung hingewieſen werden. Die Synoden 
arbeiteten ſchon ſeit langem darauf hin, eine 
vermehrte Sonntagsruhe für das Gaſtwirts. 
gewerbe, ſowie noch mancherlei anderes einzu 
führen. Aber auch die „Gaſthausreformer“ 


dingte Unterſtützung finden, ſondern noch von 
weitergehenden nationalen Forderungen über⸗ 
boten werden. Macht in Frankreich der Ma⸗ 
rineminiſter einmal den Verſuch, im Hinblick 
auf die Finanzlage den Bau einiger Panzer⸗ 
ſchiffe einzuſtellen, jo dringen Kammer und 
Senat energiſch und erfolgreich auf die Wieder⸗ 
aufnahme und Beſchleunigung dieſer Bauten. 


g \ : ee By tut es not, daß alle 
war keine beſonders ſchwere ie geſchah eine ernſte Krankheit des Papſtes nicht ge- tung gefunden hat. Da tut en x 
| auch nicht in der Karlo fie bat 12 ae glaubt. Rampolla habe vermeiden wollen, die] ſtagtserhaltenden Kräfte fie) e d 
ſcheinlich das Befinden des Papſtes gebeſſert. Katholiken zu beunruhigen. Es ſcheine, be- ſchließen und daß en Geiſter zu leiten 
| rotz der durch die Operation bewirkten Er⸗ merkt der Korreſpondent, daß Dr. Mazzoni|an der Spitze zu ſtehen die 5 
| leichterung beſteht aber die Gefahr des Ein, ſeine ganze Autorität habe anwenden müſſen, und das Schwert zu en Inn Sinne ber 
i tretens der Kataſtrophe fort. So erklärte auh|um zu erreichen, daß der Krankheitsbericht zum Wohle des Vaterlan 85 3 daß beide Ge. 
azzoni, die Gefahr drohe ſtetig. Aber da die auch der Preſſe gegeben werde. — „Giornale ] Gerechtigkeit. Da iſt * es jüngſt ge⸗ 
| Krankheit unberechenbar ſei, ſei es möglich, d'Italia“ meldet, die von Profeſſor Mazzoni walten ſich begegnen, wie kunt zwischen b Beſchleuni | 
g daß der Papſt noch drei Tage lebe. — Der Papſt) nach dem Probeftich ausgeführte Operation] ſehen haben bei der Zuſamm In Großbritannien iſt kein Schlagwort volls 
| ſprach jeit geſtern Abend nicht mehr und gabljei der letzte Verſuch, das Leben des Papſtes dem Papſt und dem Kaiſer. tümlicher als der Ruf nach weiterer Verſtär⸗ 
6 nur unartikulierte Laute von ſich. Nahrung zu verlängern. Seit geſtern Morgen habe ſich Möge Gottes Vorſehung das Leben und] kung der Seewehr: England müſſe, mit wel⸗ 
nimmt er nur dann wenn man ie „n gewalt der Zuftand des Herzens ſehr verſchlimmert,] Schaffen beider Herrſcher noch lange erhalten. ſchen Opfern auch immer, unter allen Umftän- 
ſam einflößt. Ebenſo ſtockt ſeit 24 Stunden derjenige der Lunge dagegen leicht gebeſſert. S ebe aus dem Herzen und aus der Ge-] den die Herrſchaft zur See behaupten. 
j die Nierentätigkeit vollftändig. Der Blut. Die Stimme. fei ſchwach und zuweilen werde Ich ſprech ſeres Kalſers, wenn ich heute Nirgends aber werden die See Rüſtungen 
0 umlauf iſt ſo verlangſamt, daß nicht die Fin⸗ es dem Papſte ſchwer, ſich verſtändlich zu ſinnung ur \ ch äußere daß Gott den | mit größerer Begeiſterung aufgenommen als 
ger, jondern auch die fefa de und blau find machen. Das Vewußtfein ſei vollkommen 5 s hohen Alters noch in den Vereinigten Staaten. Die Vorgänge 
D ecreſeſſor Moggoni betrat den Vatikan kurz klar; der Papſt kenne den Eruft ſeines Zu. heiligen Later trotz zenten ſeiner bisherigen] der letzten Wochen beweifen, daß die politiſchen 
ö cd 1272 er dem ee fen de Wiederholt habe der Papft verlangt, ale Ab 85 affenskeaft, nicht Aue am Führer fie geraden zu Rahtparole für bi 
der Parſt Magen mruhigt. Fr fits kein Tateinijches Gedicht gedructt au Tejen. Bas g iſchen Kirche, ſondern auch nächſte Präſidentſchafts - Kampagne machen. rührten ſich und ihre Plän 0 
| wurde e Eu a beuntubigte er fich, baldige ‚Ende ſei jedenfalls unvermeidlich. . Be er Menſchheit. Der] Darüber kann kein Zweifel beſtehen, daß jede, ſi 5 Sn en 2 e . 
ende Miene Nasgonis Jah a = er die berußi-]) Geſtern Morgen prüfte der Miniſterrat Papſt und der Kaiſer leben hoch! — Die Ver-] elbſt die rieſigſte und ſchnellſte Verſtärkung der bewegung entſtandene S ae 
5 i ei ai Sage e uote Dede lung ſtimmte lebhaft in den Hochruf ein.] Flotte, ohne Rückſicht auf die Koſten, im Kon- wird voraussichtlich in recht naher Zukunft ſich 
es ſich um eine geringfügige Sache handele] Erkrankung des Papſtes aufzuſchieben. Ein ſammlung ku greß willig gutgeheißen würde. In Amerika un einem enalauef a v3 
| wie in England und Frankreich hat eben das Wirte Dragan ſationen did wachen, u GEM 


in lune Minen or Mazzonis, daß er gc aal ge nicht er ZN mund F... RTTH u . 
n n fertig ſein werde, fort, ſich natürlich aus mit der franzöſiſchen Regie⸗ 1 Volk die Bedeutung der Seemacht für die|n 95575 l 8 

10 . * — 9 „+ [Vertretung der Wirtſchaftsintereſſen no Fr 
Nazzoni ſolle nur oh Loubet in London Weltpolitik und den Welthandel erfaßt, wäh. der 5 5 — — — = 1 = 8 
rend dieſe Erkenntnis in Deutſchland noch Neben dieſen Strömungen war es hauptſäch 


iche tun, er k hne weiteres das Erforder- | tung ins Einvernehmen ſetzen müſſen. Auch . 2 
Papſt w habe Vertrauen zu ihm. Der] die Meinung des Königs, dem die Frage Geſtern Mittag 1 Uhr fuhr Präſident in 7 
breiten Schichten verſchloſſen iſt. lich auch die durch den neuen Zolltarif in Aus 
Eine lehrreiche Ueberſicht über die Flotten⸗ ſicht ſtehende Verteuerung der notwendigen 


apſt, welcher auf einem Lehnſtuhl ſaß, wurde unterbreitet wurde, wird zu hören ſein. Die Loubet mit dem franzöſiſchen Botſchafter Cam⸗ 
pe len en 
Rüſtungen der verſchiedenen Weltmächte gibt Lebens- und Genußmittel, die den geſchäfts. 


| darauf von dem Kammerdiener Ceutra auf „Capitale“ bemerkt: Die Aufſchiebung des d | von einer 

das Bett gelegt, aber nicht vollſtändig a Beſuches kann angebracht erſcheinen, nicht weil bon und Gefolge in 5 ER | 

| „Nautikus“ in ſeinem Jahrbuch für Deutſch⸗ führenden Ausſchuß zu entſprechenden a: 
lands Seeänterejfen für 1903. Man ſieht nahmen veranlaßten. Gegenwärtig 1 


kleidet. Man entblößte nur die Bruſt. Der der König während des Konklaves in Rom ſein Abteilung der Leibgarde d den 
| Fah el 18 Operation Ba: um | müßte, wobei jeine Gegenwart nicht nötig 8 en‘ Behörden ke — ee entp- 

I Uhr. Profe i 4 il es ni i il f f f 4 13 . h er 
11. f. /%/% // A Bere” a ae 0 
einer Metallſpritze eine Kokaineinſpritzung, einer Zeit, da der Tod des Papſtes zahlreiche] Adreſſe in einem Käſt en nahmen die ho cn res 1906 das dem deutſchen Flottengeſetz von Mitgliedern an. Das Verbandsvermögen iſt 
um den Teil der Bruft unempfindli i Menſchen in Italien und Frankreich in Trauer Gäſte, unter ihnen der Prinz von Wales 1 1900 zu Grunde gelegte Stürkebertältnis zwi. von 293 614 auf 352 860 Mark gewachſen. Es 
machen. Der Papſt ſelbſt unterſtützte ihn] verſetzen würde. — „Tribuna“ tritt einer Pari- andere Mitglieder des Königlichen Hauſes, die ſchen der deutſchen und den Marinen der gelangte hierauf ein Antrag des geſchäſts⸗ 

dabei, die Bruſt zu entblößen. Der Papſt gab|ier Meldung entgegen, wonach die italieniſche meiſten Miniſter und andere Würdenträger] Hauptſeemächte aufrecht erhalten bleibt. at führenden Ausſchuſſes zur Verhandlung md 
| kein Zeichen des Schmerzes von ſich. Mazzont | Regierung vier Kandidaten für den päpſtlichen das Frühstück ein. Der Lordmayor 2 5 werden vornehmlich in England und Nord- Annahme: Die neu gegründete Unter. 
machte ſodann mit derſelben Nadel einen Ein,] Stuhl haben ſollte Das Blatt erklärt, die herzlichen Worten einen Trinkſpruch auf den amerika mit wachſender Geschwindigkeit Fort- ſtützungskaſſe für in Not geratene Gaſtwirte 
ö ſtich und entzog zunächſt eine kleine Menge itolieniſche Regierung ſei und bleibe eine Präſidenten aus. Dieſer erwiderte. „Ich ſſchritte der Seemacht eintreten, die unjere, ſofort in Wirkſamkeit treten zu laſſen mit der 
durch den Rahmen des Geſetzes begrenzten Maßgabe, daß bis auf weiteres die Zinſen ud 

und feſtgelegten Rüſtungen zur See ſtark in] die Hälfte der Jahreseinnahme Verwendung 

den Hintergrund drängen. finden ſollen. Ueber Höhe und Verteilungs- 


ſchließe mich gern den Wünſchen an, die Sie 
Des deutſchen Reiches Großmachtſtellungſart der einzelnen Beihilfen ſoll das vorzu⸗ 


| war, nahm Mazzoni die endgültige Flüſſig⸗klaves. für das herzliche Einvernehmen zwiſchen den 
0 8 beiden Völkern zum Ausdruck brachten, von 
in Europa beruht auf der Kraft ſeiner Waffen⸗ [legende Statut näheres beſtimmen.“ Die Un- 
macht, der Ehrlichkeit ſeiner Friedenspolitik, serftigungsfafe en j 


keitsentziehung dor. Die Operation gin Schon ſeit Sonntag finden in der Woh⸗ i ; 
9 05 denen jedes einen notwendigen Platz in der 
der Arbeit ſeiner Bürger. Zur Sicherung 


9 g 
Dank der außerordentlichen Geſchicklichkeit nung des Kardinals Serafino Vannutelli, der i dige i 
Mazzonis ſehr gut von Statten. In ganz einer der Kandidaten für die Tiara iſt, vertrau⸗] Geſchichte der Ziviliſation einnimmt. Das Ge⸗ 

gegen Angriffe ſtehen ihm Oeſterreich⸗Ungarn 
und Italien zur Seite. Auch in einem euro- 


kurzer Zeit wurden 800 Gramm blutiger liche Beſprechungen wegen des bevoritehenden | fühl ihrer gemeinſamen Intereſſen muß ihnen 
Flüſſigkeit entfernt. Mazzoni erklärte dem Konklave ſtatt. Vannutelli iſt 20 italieniſcher[den Geiſt der Verſöhnlichkeit und des Einver⸗ 
| apit, daß die Operation zu Ende ſei. Dieſer] Kardinäle ſicher. Man erwartet, daß alle deut, nehmens einflößen, der wie Sie es richtig be⸗ 
erwiderte: „Wie, Sie ſind ſchon fertig?“ Auf ſchen und öſterreichich-ungariſchen Kardinäle zeichneten. der Sache der Menſchheit dienen ö 
die beſtätigende Antwort Mazzonis fügte der ihm ihre Stimme geben werden. Rampollas wird. Die Anweſenheit des Miniſters des] päiſchen Konflikt wird künftig nach allgemei⸗ 
ner Ueberzugung die Seemacht eine weit be⸗ 
deutſamere Rolle ſpielen als in den großen 
Kriegen von 1848 bis 1871, die durch das 
? N 
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Flüſſigkeit. Nachdem dieſer Verſuch geglückt eifrige Schützerin der Unabhängigkeit des Kon⸗ 


| apt hinzu: „Warum habe ich nichts ge-] Ausſichten gelten für äußerſt gering. Sollte Auswärtigen der Republik an meiner Seite iſt 
| 5 hlt, während ich früher einmal bei einer an⸗J[ weder Vannutellis noch Gottis Wahl möglich] Ihnen ein Unterpfand für den Wert, den die 

Bern Einſpritzung Schmerzen gehabt habe?“ | ein, könnte wohl ſchließlich Oreglia gewählt] ganze franzöſiſche Regierung darauf 
Mazzoni — dies ſei auf einen neuen] werden, obwohl er über 80 Jahre alt ift. 


zuge 


" Kudöuführen, den er dem Papſt nach rr e beziehungen zur € ltpolitik emden 
! iderte: Sir, zeigen Y Der Papſt er- 3 ; Fr 2 et tu brin ee ch erhebe 1 Glas 1 3 1 nützli 
Ihrer do der lar ese Tein, aber fiher kon Papſt und Kaiſer [hren des avors und des Gemeinderats. | das 8 
N = win erk ne ten Hand das größere | wurden geſtern Nachmittag in Köln bei einem] Während der Auffahrt nach Guildhall wurde 
| Mazzon die W 5 der Operation betupfte | Feſtmahl, welches zu Ehren des Kardinal - Gr. | Loubet von dichten Volksmaſſen in den feſtlich 
0 9 erf mit in Kollodium getränk. biſchofs Fiſcher heute Nachmittag in der Bürger, geſchmückten Straßen wärmer als geſtern be⸗ 
und faßten das B lein ſich die Aerzte zurück geſellſchaft gegeben wurde, von dem Kardinal in grüßt. Die Tagespreſſe feiert den Beſuch des 
eringere Belle uletin ab, in welchem eine einem Trinkſpruch in folgender Weiſe gefeiert: Präſidenten fortgeſetzt in ſchwulſtigen Leit⸗ 
9 Grof 2% ſerung konſtatiert wird. Wenn ich heute als Erſter das Wort ergreife fo artikeln, worin ausgeführt wird, daß England 
Mara raf Camillo Pecei verjichert, Profeſſor tue ich das mit ſehr gemiſchten Gefühlen. Liegt nichts zu fürchten brauche, jo lange es die 
azoni habe ihm erklärt, wenn die Belle: doch eine von den Dajeftäten, deuen das erſte Freundſchaft des mit Rußland verbündeten 
2g im Befinden des Papſtes anhält, fo ſei] Hoch gelten ſoll, von einer gefährlichen Krankheit Frankreichs beſitze. Die „St. James Gaz.“ 
der Papſt heute außer Gefahr. Der Profeſſor ſchwer getroffen, darnieder. Die ganze geſittete[ſagt: Für uns bedeutet die Freundſchaft Frank⸗ 
ſagt, der Graf eile mit feinen Wünſchen den Welt nimmt Anteil an dieſem Geſchick des heiligen reichs die Ausſicht darauf, daß der Weltfrieden 
f tatſächlichen Verhältniſſen voraus, es ſei be- Vaters, unferes Oberhirten, und gewiß als einer ungeſtört bleiben werde. 
1 A aber doch noch etwas gewagt, zu be- der erſten unter allen Monarchen des Erdreichs Geſtern Abend war König Eduard Gaſt 
9 5 der der heute, wenn Herz und unſer erhabener Kaiſer und König, der in einem] des Präſidenten Loubet und des franzöſiſchen 
ungen . bt ms nweiſen und die] innigen Verhältnis zu unſerem heiligen Vater] Botſchafters Cambon beim Diner im franzöſi⸗ 5 
E Ba unf Genes was bis jetzt nicht der] ſteht. Ich habe aus dem Munde des Kaiſers ſchen Botſchaftspalgis. Der Prinz von Wales, err r 
müſſe der Papſt ic 5 hoffen darf. Vorerſtf ſelbſt vernommen, wie ſehr er den heiligen Vater Balfour, Chamberlain und die übrigen Mit⸗ Aus dem Reiche. 3 
glaubt, di PS ſich beffer nähren. Mazzoni |icäbt, und der heilige Vater ſagte mir verſchie⸗ glieder des Kabinetts ſowie Deleaſſe und die TE, 
Hr . he peration werde erneuert werden] dene Male, er ehre unſeren Kaiſer hoch, ja, er anderen Herren von der Suite des Präfiden- Wucht und eilenden Schrittes. Eine ſchwache Der Kaiſer ſandte an den Präſidenten d 
Bu en, den römiſchen Aerzten, die ihn an⸗ bewundere ihn. Der Papſt ſagte mir noch vor] ten befanden ſich unter den Gäſten. Nach dem Rüſtun ißt teuer und wertlos ſichern Schutz Londoner Automobil-Klubs auf deſſen No 5 
agen, einer unrichtigen Diagnoſe der Krank- einigen Tagen: „Je vous price diexprimer ma] Diner begaben ſich König Eduard und Präft- 55 1 richt von dem Siege eines deutſchen Automo⸗ 
eit zugeſtimmt zu haben, erwidert er, feine |sineere veneration et mons sentiment profond | dent Loubet zur Gala-Oper im Covent⸗Garden⸗ bils im Gordon Bennet Pokal ein Danktel 
ding 1 len Wange die Symp⸗ 8 8 ; Se 3 8 m Theater. nr ae 55 mit Ei — — .. eye = 1 5 2 in Order in Pie fe 
un e der ſeni 1 ntzumdung wären ſchön und erhebend war das untrügliche Zufam=| men prachtvoll geſchmückt. Gegeben wurde je N wird der Kaiſer der im Oktober i atte 
alle noch vorhanden, und überhaupt ſei hin-] menwirken zwiſchen dem Papſt und dem Kaiſer.] ein Alt 1 „igoletto⸗, e — Vom deutſchen Gaſtwirtstag. findenden Enthüllung eines Denkmals für 
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See zu ſein, kann Deutſchland weder ſeine 
wirtſchaftlichen Intereſſen vertreten, noch ſein 
politiſches Anſehen behaupten, weder als 
Freund begehrt noch als Feind gefürchtet ſein, 
weder den Frieden ſichern, noch in ſchickſals⸗ 
ſchwerer Stunde ſiegen. Eine Weltmacht ohne 
ſtarke Flotte iſt ein Unding, Weltpolitik ohne 
Seemacht birgt tauſend Gefahren. Deutſch⸗ 
land hat gar keine Wahl: die aus dem un⸗ 


505 a gung des Deutſchen Gaſtwirte⸗Verb 
erſchöpflichen Born der Nation 1 wurde Nürnberg gewählt. Berbandspräf 


Ringel und die anderen Mitglieder des; 
ſchäftsführenden Ausſchuſſes wurden einfti 
mig wiedergewählt. 


ſachen, die in dem Umſchwunge der Ereigniſſe 
in den letzten zwanzig Jahren wurzeln, haben 


— — — 


ſichtlich des Verlaufs der Krankheit das letzte[ Das Zuſammentreffen dieſer beiden Herrſcher vor „Romeo und Julia“. 7 In Bromberg begannen geſtern die Ver⸗ Wilhelm I. beiwohnen. — Der König von 
Wort noch nicht geſprochen. wenigen Wochen war ein weltgeſchichtlicher Moment. —̃ä ͥ handlungen des 30. Deutſchen Gaſtwirtstages,] Sachſen erwiderte auf die Anſprache des Bür⸗ 


| . „Nicht wahr,“ ſagte fie mit trüben Lächeln, mich gebunden fein — — hörſt Du? Ich gebe] Verdienſt und Glück hatten — wie meiſtensſſſo unſicher, wie die heranxollende See — 

| Der Arzt. / / Der) Di) Teil? = ane Emma] ſolchen Fällen — zuſammengewirkt bei die. winkte jeinem Leben die Zukunft im fern 

ee} Roman von J. Kaul bach. ſelbſt ſiehſt nun ein, daß es ſein muß — daß]. „Nein!“ rief er jo kräftig, daß ſeine Stimme ſem Erfolg. Ein paar Künſtler, die gerade fremden Lande. ü F 

2 War d. Machdruck verboten.) wir uns trennen müſſen? Ich bin ja arm ge-|in den ſtillen Räumen wuaeberhöllte, über denen die Mode auf den Schild gehoben Halte, und = — ae = — — re 
| Sie nigen Onkel ſchon hier?“ fragte er. worden, ganz arm. Und Du — ein Bau- noch die Weihe ſchwermütiger Trauer lag. die Hendel von München her kannten, waren] Ein Jahr ſpäter, an einem ſonnendurch. 


leuchteten Maitage, wurden Ernſt Hendel und 


ief fi i Marion Lauenburg getraut. “= 
: ir nd Ihr ü 2 i ’3|ten Bauplatz dahinten am Walde herein „O, Liebſter,“ rief fie, weinend vor Be-] Und zu keiner gelegeneren Zeit konnte den Dann fuhren ſie in die blütenprangende 
| er ne 00 dhe weren ? Den De gefallen wären! brach Anton aus, völlig mut⸗ wegung, „Du wirſt es doch bereuen, an mich jungen Künſtler dieſer Erfolg treffen! Noch] Welt hinein, und in ihrem trunkenen, ihrem 
bis zu unſerer Hochgelt mit Ernſt hierbleiben, los und verzagt. Der Menſch, der Unter und meine Sorgen gekettet zu ſein! Und dann hatte ſich die allgemeine Teilnahme an dem |vermeijenen Glückstaumel glaubten fie an die 
| oder mit Hendels 9 * nehmer, hatte mich zu dem Kauf beredet, weil|— dann wirft Du mich doch freigeben, eines jähen Tode feines Waters nicht beruhigt, als Unvergänglichkeit dieſes Maienzaubers 
5 Da warf ſie ſich, ficht Geſicht mit beiden Sän-|er meinte, die paar Villen würden ſich vorteil.] Tages, und das — das wird mich noch härter[von Berlin her die Wogen der Begeiſterung dieſer Liebeswonne. — — — ' 
rü fund. aufſch Me in den Stuhl haft verwerten; wer konnte denn auch willen, treffen! 8 dſrauſchten und das Intereſſe für den Maler zu . 
— 1 Und er, De 11 won zärtlichſtem daß fie auf den verrückten Einfall kamen, „Wir halten zuſammen,“ entſchied er, „und einem wahren Strome anſchwellen ließen. 
titgefühl ergriffen, flüf erte 17 lauter Troſt⸗ gerade gegenüber das Krankenhaus zu bauen!][wenn wir mit grauen Haaren Hochzeit machen Und während Ernſt Hendel ſich an der Flut beiter Teil. 
worte zu, die ſie in ihrem heißen Kummer Wir hätten ſchöne Summen daran verdienen ſollten!“ N 5 ER dieſer Bewunderung berauſchte, während er 
kaum verſtand. Nur ſeine warme Sti me können! Aber —“ er ſchnellte plötzlich mit! Sie hing an ſeinem Halſe, widerſtandslos, im Hochgefühl ſeiner kommenden Berühmtheit en 15 
| war es, die fie allmählich beruhigte. ; energiſchem Ruck empor; es tat ihm jammer⸗ kraftlos, und mitten in allem Leid floß eine ſchwelgte und es wagte, jem Herz mit füßen s a Zehntes Kapitel Be 
trocknete ihr Geſicht, und indem ie ih Rechte voll leid, wie ſie jo gebrochen da ſaß und auf] Woge heißer Seligkeit über ſie hin. i Hoffnungen zu ſchwellen, ſtand in der Falten] Aus einer von Clematis und — er 
fe in beiden Händen feit umſchloß, fagte ihr ganzes Glück verzichtete; „aber, warum] Er meinte, ſie niemals ſo geliebt zu haben, Dämmerung der nebelgrauen Märzfrühe am üppig überrankten Villa trat Ella Hendel. Sie 


„ſah in ihren Schoß und rang meiſter ohne das geringſte Kapital — — — Nun fehlte ihr doch die Kraft, fi wider von deſſen Bild entzückt und hatten die Auf. 
Worten. 5 


| er „Wenn wir nur nicht jo mit dem verdamm⸗ſeinen Willen von ihm loszureißen. merkſamkeit aller Welt darauf gelenkt. 


5 


oe 


92 
u. 
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mlic gefaßt: „Mein Liebſter, der Plöß-) wol 5 Bord des Schnelldampfers „Elbe“ der Mann. hatte eben ihre letzte Violinſtunde gegeben und 
nude Tod —.— Vaters hat uns mehr Leid ins Korn werfen? Soll ich diesmal der Ent- fürchten mußte. Er ſtellte ſich nicht vor, was zu deſſen Be der von aller Welt Gefeierte überließ ſich nun dem wohligen Gefühl, das in 
nrüſſecht als wir ermeſſen konnten! Wir Zwei ſchloſſene jein von uns Beiden? Sonſt bift| tie mit ihrem klaren Blick ahnungsvoll voraus- den erſten unheilvollen Keim gelegt hatte. der Ausſicht auf dieſen Sonnabend Abend und 4 
müſſen uns trennen!“ Du mir darin über! Laß uns doch warten |jah: den ſchweren Ernſt der kommenden Zeiten. Zum zweiten Mal ſchon dröhnte das lang- dem freien Sonntag fie durddrang, Dan 
Sie fügte das Letzte, Schwerſte, kurz und Wögliaommen ſicher beſſere Zeiten für mich. Nur von dem ſtarken Gefühl, das augen. ( zogene, kreiſchende Pfeifen über die regloſe barg fie einen Brief von ihrem Verlobten u 
ſchnell hinzu, weil ſie fürchtete, die Kraft Möglicherweiſe erhalte iſt den Auftrag des blicklich alle ſeine Sinne beherrſchte, lief er Waſſerfläche der Rhede. Die Anker wurden 


en wir denn gleich für immer die Flinte] wie in dieſer Stunde, da er ſie zu verlieren 


der Taſche, der viel dazu beitrag, ihre fro 


möchte ihr wieder ver . Kiga f ſich leiten, und er hielt dies Gefühl für eiſen⸗ gelichtet. Zum letzten Mal ertönte das ſchrille[ Stimmung zu erhöhen. + 8 
Ungläubig ſchüitelte er den Kopf; er lächelte Sie ſchüttelte den Kopf; ihre Energie kehrteſſtark und kampfesmutig. S wie ein durchdringender Schrei des Sie hatte dieſen Brief heute Nachmittag 
dete jo unmögliche Dinge aussprach. Aber zurück, wo es galt, mit Beſonnenheit zu — — — — — — — — —— —— Abſchieds an Sanders Ohr gellend. Langſam, kurz vor 3 . ae en und ihn 
R „Aach war er ſelbſt heftig erſchrocken. andeln. Anton, . r lebte Ernſt Hendel langſam ſetzte ſich das mächtige Schiff in Be- daher nur flüchtig durchfliegen können. 2 
fi en Unſinn Du redet“, ſagte er. ie & ungen been nicht auf un⸗ 1 re er ek ebte Ernſt Hendel wegung. . . ae 5 er ſich darauf, ihn in aller Behaglichteit 
mete wollte, daß Du Recht hätteſt,“ ent- gewiſſe Hoffnune en; mich würde die einen erheben e aſſagiere am Bord ließ weiße Tücher wehen, z 9 RE RR 
a n e aublicend er Angſt erdrücken, das Bewußtſein, Dir jahre Sein Bild „Erſchoſſen“, das er zur Aus⸗ — weiße Tücher flatterten als Gegengruß re künftige Schwägerin Lilly Claudi 3 


und die Malerin Felicitas Heindorf, die 
Anton's Ueberſiedelung nach Berlin En men 
wohnten, erwarteten Ella um acht Uhr zu 
einem gemeinſamen Spaziergang nach dem 
Waldhaus, wo die drei zu Abend eſſen wo 


Gortſezung folgt) 


5 ei Erklä i : ine Feſſel zu ſein. „Aber“ — +; ach Berlin geſchickt hatte, errang vr ; : 
ihm ihres Va r 2 Ben EEG TORE Ihm bebe Fal hin, und ihre großen, feuchten e Erfolg und wurde für eine eee an ng Tara 4 
Während er las- ruhten Ellas Blicke mit] Augen ſahen ihn mit einem Blick an, bei dem große Summe angekauft. Alle Blätter ent- itade ſchwindenden Dampfer zu. 

ſchmerzlichem und geſpanntem Ausdruck auf es ihm heiß ums Herz wurde „ich danke Dir! hielten begeifterte Kritiken über das Werk. Man Der Arzt konnte die Qual dieſes allmäh⸗ 
ne nmel ganz zagend, ge „„ e Walakwubrhe, Ausgeheliien lichen Losreißens nicht ertragen. Er wandte 
el i 2. j i a 1 10 ich dab Streif d ö 
ale tros alledem nicht auge ecbſürdaß][ O, ioie fie ihn liebte; heute, in dieſer dean: Vorgangs, der ſich in einem difteren Serbit- . 
x bei 8 Sen fr ns 8 8 0 25 5 25 ER menen n e r e fablen wie die dunſtverſchleierte Ferne, fo trüb, wie 
8 a. Seite de iefes 2 oß ſie ihn in die Arme. . n Stämmen ; f H Hiel sei 8 : ae N | 

Wurde jo ernſt, wie fie es nie geiehen halle. r „eb Wohl! Leb wohl! Du ot nicht an’egenhimmel abſpielte 5 T Sn 
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halb der breiten Schichten des Volkes ein leb⸗ 


rungsamtes Gäbel zugeſagt. 


2 


** 


und hemmend auf Ihre Tätigkeit wirken, 
Fhrer Bitte um Enthebung zu willfahren. An- 


en 


» 


wertvollen Dienste auch fernerhin. Indem ich 
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500 Schritte entfernten hölzernen Eiſenbahn⸗ 


N en, 


mit Dank und Anerkennung gedenke, zähle ich 


0 


die Zeit ernſt iſt, gerade da heißt es Mut zu 


kanzler fügte dann hinzu: „Er hege für die 


Erſcheinen zu der am 11. Juli ſtattfindenden 


55 


brücke wurden von einer Rotte aufgehetzter lich zurückgeworfen und ließ 7 Tote und 14 
Bauern durchſägt und die die in der Umgegend Verwundete auf dem Platze. — Ein amtlicher 
befindlichen Telephonſtangen umgeworfen.] Bericht meldet, daß bei den Lynchkrawallen 
Der Frevel wurde noch rechtzeitig entdeckt und ſechs Tote und ebenſo viele lebensgefährlich 
Militär hält nunmehr die Eiſenbahnſtrecke be- Verletzte gezählt wurden, 25 verwundete Neger 
ſetzt. In Zlatar, wohin eine halbe Kompagnie flüchteten aus der Stadt. Selbſt die im 
des 27. Infanterie⸗Regiments geſchickt wurde, ſtädtiſchen Dienſt angeſtellten Neger erſchienen 
werden die öffentlichen Gebäude Tag und aus Furcht nicht zum Dienſt. Das Feuer er⸗ 
Nacht militäriſch bewacht. In Veleskovce | öffnete der Mob auf Truppen und Polizei, die 
wurde von Demonſtranten das neuerbaute 5 1115 auf . en = eige- 

aus des dortigen Kaufmanns Ignaz Kohn |nem Antrieb und aus No r das Feuer er⸗ 
er - — zz widerten, bis der Befehl zur Einſtellung 

Aus Paris wird geſchrieben: Prinzeſſin] erging. 

Mathilde Bonaparte erlitt kürzlich einen 
Schlaganfall und zog ſich infolge Sturzes 
hierbei einen Schenkelbruch zu. Da ihr Be⸗ 
finden ziemlich beſorgniserregend iſt, wurde 
Prinz Louis Bonaparte aus Tiflis hierher be 
rufen. Oberſt Lajus, welcher vom Kom⸗ 
mandierenden General des 10. Armeekorps 
mit 14 Tagen Arreſt beſtraft worden war, weil 
er einen Unteroffizier wegen Duldung anti⸗ 
klerikaler Kundgebungen zu Unrecht beſtraft 
haben ſollte, und welcher über die Angelegen- 
heit eine Unterſuchung beim Kriegsminiſter be⸗ 
antragt hatte, iſt penſioniert worden. — Die 
Abendblätter heben hervor, daß Frankreich und 
Rußland auch bei etwaigen Verwickelungen 
im äußerſten Oſten ſolidariſch vorzugehen ver⸗ 
pflichtet ſind. An dieſem Stande der Dinge 
könnten die Londoner Feſte abſolut nichts 
ändern. Es ſei zu wünſchen, daß Frankreich 
nicht eheſtens in die Lage komme, gemeinſam 
. mit Rußland gegen Japan und deſſen Alliier⸗ 
Fr en 8 ſei das . 

f Zuſammentreffen Lord Curzons, des Vize⸗ 
Deutſchland. königs von Indien, mit Satow, dem engliſchen 

Berlin, 8. Juli. Der Reichskanzler Graf [ Geſandten in Tokio. Um den Rendezvousort 
Bülow hat nach dem „Pos. Tagebl.“ auf die Simlei zu erreichen, mußte Curzon bei glühen⸗ 
ur Einweihung der Kronprinz Wilhelm- der Hitze eine wahre Gewaltstour ausführen. 

olksheilſtätte bei Obornik ergangene Ein- Schon dieſer Umſtand beweiſe den Ernſt der 
ladung in einem an den Landeshauptmann Lage. Aber nicht minder wichtig ſei die Konfe⸗ 
erichteten Schreiben dem Vorſtande und dem renz der ruſſiſchen Notablen in Port Arthur. 

usſchuſſe der Landesverſicherungsanſtalt Po⸗ General Wogak, Admiral Pokotiolow und der 
ſeinen Dank ausgeſprochen. Der Reichs⸗ ruſſiſche Geſandte in Peking, Leſſar, erwarten 
dort die Petersburger Antwort auf ihre Be⸗ 
richte über die japaniſchen Rüſtungen. Stünd⸗ 
lich kann man nun eine bedeutſame Aeuße⸗ 
rung aus Waſhington erwarten. Es erſcheint 
kaum zweifelhaft, daß die Wafhingtoner Diplo⸗ 
matie nicht in einem Rußland angenehmen 
Sinne ſich äußern werde, ſobald die Aeußerung 
unumgänglich geworden ſei. 

Im engliſchen Oberhaus wurde ein 
Geſetzentwurf eingebracht, der die bisherigen 
Beſtimmungen über die Automobile im Inter⸗ 
eſſe der Verkehrsſicherheit verſchärft. 

Aus Konſtantinopel wird gemel- 
det: Auf der Pforte verlautet, Bulgarien be⸗ 
reite ein Ultimatum vor. Die Vertreter der 
Großmächte, die nun mehr ſehen, daß nach Ein- 
führung der ſogenannten Reformen der Zu⸗ 
ſtand in Macedonien ſchlechter iſt als früher, 
begnügen ſich mit Erteilung von Ratſchlägen 
und vermeiden hier wie dort energiſche Ein⸗ 
griffe. In einem neuen, nach Berlin, Beters- 
burg, Wien und Paris gerichteten Rundſchrei⸗ d 
ben gibt die Pforte an, wer für den gegenwär⸗ 
tigen Zuſtand verantwortlich ift und beftreitet, 
daß Bulgarien friedlich geſinnt ſei. 

In Evansville (Indiana) kam es 
infolge der Ermordung eines Poliziſten durch 
einen Neger zu ſchweren Ausſchreitungen der 
Neger und Weißen gegen einander. Nach der 
Feſtnahme des Negers, der den Poliziſten er⸗ 
mordet hatte, verſammelte ſich die weiße Be⸗ 
völkerung vor dem Gefängnis, um den Neger 
herauszuholen und zu lynchen, wurde aber 
durch die Polizei in Schach gehalten, bis es 
Ke war, den Neger heimlich aus dem 

ängnis wegzuſchaffen. Als die Berfant- 
melten dies erfuhren, brachen ſie in wilde Ver⸗ 
wünſchungen aus und forderten den Tod aller 
Neger in der Stadt. Die Schwarzen ſammel⸗ 
ten ſich darauf und zogen bewaffnet in ganzen 
Abteilungen durch die Straßen, ſchoſſen auf die 
Weißen und plünderten Läden und Häuſer. 
Die Unruhen dauern noch fort. Soweit bis 
jetzt ermittelt, wurden bei den Zuſammen⸗ 
ſtößen vier Perſonen getötet. Wie eine Drah⸗ 
tung vom 7. Juli meldet, verſuchte der Pöbel 
das Gefängnis zu ſtürmen, um dort befind- 
liche Neger zu lynchen. Die Angreifer wurden 
von der Miliz mit dem Gewehrkolben zurück⸗ 
geſchlagen, rückten aber wieder vor und war⸗ 


germeiſters von Zwickau, der über die trüben 
Zeiten in Sachſen ſprach, unter anderem: „Den 
Mut wollen wir nicht ſinken laſſen, wenn auch 


zeigen und auszuhalten, es wird ſchon beffer 
werden.“ — Ueber den Reiſeverkehr von Ber⸗ 
lin aus melden dortige Blätter: Rund eine 
Biertel Million Perſonen wurden vom Stet⸗ 
tiner Bahnhaf aus an den vier Tagen Frei⸗ 
tag, Sonnabend, Sonntag und Montag be⸗ 
fördert. Der Erlös der Kaſſe des Ferienver⸗ 
kehrs an den erſten drei Tagen des Monats 
iſt 27000 Mark höher als an den entſprechen⸗ 
den Tagen des Vorjahres. Die Summe mit 
265 000 Mk. iſt für den Umfang des Verkehrs 
nicht maßgebend, da Berlin mehr und mehr 
Durchgangsort für den Oſtſeeverkehr von 
Mitteldeutſchland wird. Während des ganzen 
Tages iſt nur einmal eine oder eine halbe 
Stunde Pauſe. Sonſt folgen ſich hier die 
Züge in Abſtänden von 2, 4, 6 uſw. Minuten, 
was um ſo ſchwieriger iſt, da nur wenige Züge 
im Bahnhof aufgeſtellt werden können. Wäh⸗ 
rend des Hauptverkehrs beſichtigten Oberbau⸗ 
rat Göpel und Regierungsrat Bathmann von 
der Eiſenbahndirektion Berlin, ſowie Regie⸗ 
rungsrat Baltzer und Betriebsinſpektor Raabe 
von der Direktion Stettin den Bahnhof. — Die 
Hamburger Bauinnung beſchloß, nach dem 
„Hamb. Korr.“, die jetzigen Forderungen der 
Maurer und Zimmerleute vom 16. März 1904 
ab zu bewilligen. Durch dieſen Beſchluß dürfte 
25 gegenwärtige Kampf ſeine Beendigung er- 
ahren. ; 


Provinzielle Umſchau. 

Bei dem in Stralſund abgehaltenen Ver⸗ 
pachtungstermin über das Kgl. Domänen⸗ 
vorwerk Neumühl im Kreiſe Franzburg 
gab nur der bisherige Pächter, Herr Engel, ein 
Gebot von 9000 Mark ab, bisher betrug die 
Pacht 11700 Mark. — Den Tod beim Baden 
fand in Greifswald der Maurerlehrling 
Zornow und in Barth der Schüler Daehn. 
In Pyritz beging geſtern in voller 
Rüſtigkeit der Lehrer emer. Hörning mit ſei⸗ 
ner Gattin das Feſt der goldenen Hochzeit. — 
In Paſewalk werden große Vorbereitungen 
getroffen, um das morgen ſtattfindende goldene 
Prieſterjubiläum des Geiſtl. Rats Kraetzing 
würdig zu begehen, für morgen iſt eine kirch⸗ 
liche Feier in Ausſicht genommen, daran ſoll 
ſich am Sonntag ein allgemeines Volksfeſt 
ſchließen. — Dem Superintendenten Göhrcke 
in Ueckermünde iſt der Königl. Kronen⸗ 
orden 3. Klaſſe und dem Steueramtsaſſiſtenten 
a. D. Wilhelm Liebner zu Schwedt a. O. 
der Königl. Kronenorden vierter Klaſſe ver- 
liehen. — Bei einem Gewitter, das vorgeſtern 
über Hinterpommern niederging, zündete ein 
Blitzſtrahl ein Wohnhaus des Eigentümers 


Maßnahmen zur Bekämpfung der Tuber⸗ 
kuloſe und ihres zerſtörenden Einfluffes inner⸗ 


haftes Intereſſe. Dem tatkräftigen Vorgehen 
der Provinzialberwaltung vermöge er daher 
nur volle Anerkennung zu zollen und hoffe, 
daß die ins Leben gerufene Lungenheilſtätte 
jenen Zwecken mit ſegensreichem Erfolge 
dienen werde. Umſomehr würde es ihm zur 
beſonderen Freude gereicht haben, den Ein⸗ 
weihungsfeierlichkeiten perſönlich beizuwohnen, 
doch ſei dies mit Rückſicht auf ſeinen Urlaub zu 
ſeinem lebhaften Bedauern nicht möglich.“ Ihr 


Einweihungs⸗ und Eröffnungsfeier haben 
u. a. Kultusminiſter Studt, der Wirkliche Geh. 
Oberregierungsrat und Chef der Reichskanzlei 
Conrad und der Präſident des Reichsverſiche⸗ 


Ausland. 
In Oeſterreich iſt die Kriſis endgültig 
beigelegt. Kaiſer Franz Joſef überreichte 
geſtern perſönlich dem Miniſterpräſidenten von 
Körber ein Handſchreiben. Das Entlaſſungs⸗ 
geſuch des Miniſters Rezek iſt angenommen 
worden. Die heutige „Wiener Zeitung“ ver⸗ 
öffentlich. das kaiſerliche Handſchreiben: 
„Lieber Dr. v. Körber! Nach reiflicher Ueber⸗ 
legung und eingehender Prüfung der Gründe, 
welche Sie veranlaßt haben, mir Ihre und des 
Geſamtminiſteriums Demiſſion anzubieten, 
vermag ich nicht, trotz der Schwierigkeiten, die 
nach Ihrem Dafürhalten die Lage beherrſchen 


— 


n Nach kurzer Zeit erlöſte der Tod 
en Verletzten von ſeinen Schmerzen. 


Kunſt und Literatur. 
Aus Anlaß der Deutſchen Städte-Aus- 
ſtellung zu Dresden erſcheint während der 
Dauer 8 Ende September cr.) 
auch eine „Ausſtellungszeitung“ i 
2 von Max Tunger Berlin. gut. 
ſtraße 3a. Der für Beſucher wie Nichtbeſucher 
der Ausſtellung gleich intereſſante Inhalt 
macht die Leſer mit den ausgeſtellten Gegen⸗ 
ſtänden eingehender bekannt, als dies der 
Katalog vermag. Die 12 erſcheinenden Num⸗ 
mern, deren Abonnementspreis 3 Mark be⸗ 
trägt, werden ſomit mit Recht ein bleibendes 
en, an die Deutſche Städte⸗Ausſtellung 
ilden. i 
Das ſoeben erſchienene Juni⸗Heft (6) vom 
„Berliner Leben“, Zeitſchrift für Schön⸗ 
heit und Kunſt (Freier Verlag, Berlin SW. 
48, Friedrichſtraße 218), bietet in illuſtrativer 
\ \ Beziehung eine Fülle von Aktualitäten wie fie 
fen mit Steinen nach den Soldaten. Es fiel] wohl keine andere dem Leben und Treiben der 
ein Schuß, der den Anlaß zu einem allgemei-] Hauptſtadt gewidmete Publikation aufzuwei⸗ 
nen Schießen gab. Der Pöbel wurde jchliep- en vermag. Theater und Muſik ſind durch 


geſichts der in der allernächſten Zeit ihrer Rege⸗ 
lung erheiſchenden, hochwichtigen Angelegen⸗ 
welche bewährten Kräften anvertraut 
eiben müſſen, bedarf ich Ihrer mir überaus 


Iprer und der übrigen Mitglieder des Miniſte⸗ 
riums für die vielfachen bisherigen Verdienſte 


auf Ihren ſo oft erprobten Patriotismus und 
verſichere Sie meines fortdauernden vollen 
Vertrauens. Franz Joſef.“ 

In Kroatien ſind neue Unruhen aus⸗ 
gebrochen. „Slopenec“ meldet: Balken der 
vom Bahnhofe in Zlatar⸗Biſtrica, ungefähr 


Gus, Gleftrigität uw. 5 
ſcchtiches Monopol erlange, und Daher müſſſe 


der 1 iſt die ſchlagfertigſte Erwiderung, treten find 


treffliche Reproduktionen von Aufführungen 
des letzten Monats, ſowie durch Bilder hervor⸗ 
ragender Darſteller und Darſtellerinnen aus 
Oper, Schauſpiel und Konzertſaal vertreten. 
Des Ausſtellungsweſens werden gelungene 
Aufnahmen der Fiſcherei⸗Ausſtellung, der 
Ausſtellung für Frauenarbeit und Frauen⸗ 
bedarf und eine doppelſeitige Wiedergabe des 
auf der Dresdener Städte⸗Ausſtellung gebote- 
nen Materials der Berliner Städtiſchen Höhe⸗ 
ren Webeſchule gerecht. Durch lebensvolle 
Augenblicksbilder vom Internationalen Ten⸗ 
nis-Turnier in Berlin und vom Carlshorſter 
Rennen kommt der Sport auf ſeine Rechnung. 
Die Schönheitskonkurrenz des „Berliner 
Leben“ (8. Folge) erfreut ſich einer lebhaften 
Beteiligung aus allen Schichten der Geſell⸗ 
ſchaft. Malerei und bildende Kunſt ſind durch 
„Marinemaler Willy Stöwer in ſeinem 
Atelier“ und durch eine künſtleriſch vornehme 
Reproduktion „Aus dem Hohenzollern⸗ 
Muſeum“ würdig vertreten. Den illuſtrativen 
Teil des Blattes beſchließt ein reizendes Genre⸗ 
bildchen, „Die erſten Kirſchen“. Der textliche 
Teil aus dem wir beſonders die köſtliche 
Satyre „Der Regen“ aus dem Ruſſiſchen des 
Doroſchewitz, ſowie die luftige Geſchichte „Wie 
man Männer fängt“ von Paul Bliß hervor⸗ 
heben möchten, fügt ſich trefflich in das 
Ganze ein. 


EEE ĩ³ AA ͤ TESTEN 
Aus den Bädern. 


In Teplitz⸗Schönau waren bis zum 
3. Juli 2468 Kurgäſte gemeldet, darunter 489 
in den Militär⸗ und Zivil⸗Badeinſtituten, in Bad 
Reichenbach waren bis zum 6. Juli 4803 
Kurgäſte und 4124 Paſſauten gemeldet, in Char⸗ 
lottenbrunn i. Schl. 464 Kurgäſte und 403 
Paſſanten. 


vor den Aſſiſen gefallen: Ein Rechtsanwalt 
hatte eine Zeitlang mit ſehr wenig Wirkung 
einen Zeugen einem Kreuzverhör unterworfen 
und dadurch den Richter, die Jury und alle 
Anweſenden auf eine harte Geduldsprobe ge⸗ 
ſtellt. Schließlich legte ſich der Richter ins 
Mittel und gab dem Rechtsanwalt einen ge⸗ 
bieteriſchen Wink, ſein Kreuzverhör zu beenden, 
was aber der Rechtsanwalt ſehr ungnädig auf⸗ 
20905 Ehe 5 den Zeugen aufforderte, ab⸗ 
utreten, meinte er zum Schluß n ar⸗ 
kaſtiſch: „Ah, Sie ſind ein ſehr kluger Mensch, 
ein ſehr kluger Menſch! Das haben wir alle 
ſehen können!“ Der Zeuge aber beugte ſich 
über den Stand und erwiderte ruhig: „I 
würde das Kompliment gern zurückgeben — 
wenn ich nicht vereidigt wäre!“ Eine andere 
Geſchichte wird von dem berühmten Rede. 
anwalt Edwin James erzählt, dem ſpäter 
wegen ſeines unwürdigen Benehmens die Be⸗ 
rechtigung zu plaidieren entzogen wurde, 
gerade als er zum „Solicitor-General“ er- 
nannt werden ſollte. Edwin James war wegen 
ſeiner Abgebrühtheit berüchtigt. Eine Zeit⸗ 
lang hatte er ſeine Wohnung im Londoner 
Weſt End, ohne daß es dem unglücklichen Wirt 
jemals gelang, ſeine Miete zu bekommen. 
Schließlich nahm er ſeine Zuflucht zu einem 
Hilfsmittel, in der Hoffnung, dadurch in ſei⸗ 
nem Mieter ein Gefühl für ſeine Verpflichtun⸗ 
gen zu erwecken. Er fragte ihn nämlich, ob 
er ihm freundlichſt in einer kleinen Rechtssache, 
die ihn beträfe, ſeinen Rat erteilen wolle, und 
als James einwilligte, ſchrieb er eine Dar⸗ 
ſtellung feines Falles auf, in der er genau feine 
eigenen Beſchwerden gegen den gelehrten An⸗ 
walt angab und ihn bat, ihm zu raten, was er 
als Wirt unter ſolchen Umſtänden am beſten 
zu tun hätte. Am nächſten Morgen erhielt er 
die Schrift mit folgendem Zuſatz zurück: „Mei⸗ 
ner Meinung nach iſt dies ein Fall, der nur 
ein Heilmittel zuläßt: Geduld. Edwin 
James. — einzige Fehler des genialen 
Richters Lord Bowens war vielleicht ein un- 
gehöriger Hang zur Ironie, dem er einmal 
von der Richterhank aus mit verhänanisvoller 
Wirkung auf die Jury nachgab. Kurz nach 
ſeiner Ernennung zum Unterrichter verhan⸗ 
delte er in einer Landſtadt gegen einen Ein- 
brecher, und um die Langeweile des Mer- 
fahrens etwas zu unterbrechen, reſumierte er 


Gerichts⸗Zeitung. 
Das Preußiſche Oberlandesgericht 
Köln hat in einem am 31. Mai vorigen Jahres 
ausgeſprochenen Urteil (bei Berufung hier⸗ 
gegen an das Reichsgericht hat ſich letzteres am 
2. Februar d. J. wegen ungenügender Höhe 
des Streitobjektes als unzuſtändig erklärt) 
entſchieden, daß das Verhalten einer Stadt- 
gemeinde gegen die guten Sitten alſo gegen 
§ 826 des Deutſchen Bürgerlichen Geſetzbuches, 
verſtoße, wenn die Stadtgemeinde den Haus- 
beſitzer durch Verweigerung der Abgabe von 
Waſſer, Gas, Elektrizität zwingen will, die 
Schuld, die ein Mieter oder der Vorbeſitzer 
noch an die Stadtgemeinde hat, ſelbſt zu be- 
richtigen. Der betreffende Fall lag etwa 
folgendermaßen: Die Witwe C. in Barmen 
hatte ein Grundſtück als Hotel und Reftaurant| Wirti 
vermietet und der bisherige Mieter war der 
Stadtgemeinde eine Summe von 808 Mark 
für Waſſer, Gas und Elektrizität ſchuldig, als 
ein neuer Mieter das betr. Grundſtück über⸗ 
nahm. Die Stadtverwaltung verlangte nun, 
ehe ſie weiter an den neuen Mieter Waſſer, 
Gas uſw. lieferte, daß zunächſt die alte Schuld 
bezahlt werden müſſe, andernfalls könne kein 
Waſſer uſw. geliefert werden. Um nun nicht 
ohne dieſe zum Betrieb unbedingt notwendi⸗ 
gen Dinge zu ſein, war der Betrag bezahlt, 
jedoch nachträglich von der Stadtgemeinde auf 
dem Klagewege zurückverlangt worden. Das zog ſich die Jury zur Beratung zurück, aber 
7 cht „Dat. — 5 3 die an foren ſich jeinen, Schreck vorſtellen, als Be 
a emeinde 14 a e e e n. ei i ke i 
. . STEG DRS 


$ die. wenn er gedankenlos mit 
ihnen zuſammengeſtürzt wäre, fo viel Lärm 
gemacht hätten, daß die ermatteten Dienſtboten 
aus ihrer wohlverdienten Ruhe erweckt wor⸗ 
den wären. .“ Nachdem er noch eine Zeit 
lang in dieſem Stil weiter geſprochen hatte, 


jeder Grundſtücksbeſitzer oder Erhauer eines age ü 
Stettiner Nachrichten. 

j S 8. Anmeldungen auf Her⸗ 
ih u e Ae en der e ernſprechanſchlüſ⸗ 
ſtoßen, wenn eine Stadtgemeinde Bedingun⸗ KR die noch im laufenden Jahre hergeſtellt 
gen aufſtellt, durch welche infolge Ausnutzung werden ſollen, find möglichſt bald, jedenfalls 
der Zwangslage Jemand, der gar nicht der aber 9 J. Auguft, den zuſtändigen Fern. 
Schuldner iſt, gezwungen wird, eine fremde 15270 55 h ermittelungsanſtalten eingujenden. 
Schuld zu bezahlen. Verſpätet angemeldete Anſchlüſſe können nur 


| e 5 8 gegen Erſtattung der für die it 
ſtoße jetoft die Ausübung eines formell zu Aerbel des Jauplanes eniſte benden ellung 


ſtehen koſten, deren Mindeſtbetrag auf 15 Mark fel 


betreffende Summe zurückzuzahlen und die geſetzt ift, ausgeführt werden. 


f ägeri ivil- Der 2. BPommerjhe Bezirks 
n en e e e de ſchmiedetag wurde vorgeſtern unter Vor 

— (Englifcher Ferichte aal cumor) Eine ei des  Dbermeifters Po Tin. Stettin im 
hübſche Plauderei über Juriſten wird in Stralfund abgehalten, dem Bezirksverband 
„Blackwood's Magazine“ veröffentlicht. In 1 SC 1 Dan henen jest hie 
Bezug Zeugen und Rechtsanwälte, erzählt 9 N — — — 


die ich je gehört habe, bei einer Verhandlung! durchweg Gewerksintereſſen betrafen, ſei er- 
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wähnt, daß beſchloſſen wurde, wo es irgend 
möglich it Fach-Innungen zu gründen und 


Es 
ahme finden, 
Alters⸗Ver⸗ 
utſchen Schmiede⸗ 
im Auge behalten 
werden. 
briefe und Lehroertege 
tionsbücher bei be b 
einſtimmig beſchloſſen. © 
Ace r dee 
ablehnte, wur - vieles 
Stektim, ie die Wahl des Schriftführers 
5 flir 1 Mace knalg. Gieihn, Als 
1 10 irks i 
Ard S un ke MN Sit e eee 
— Se. Majeſtät der Kaiſer wird 
= Sn des „Meteor“ in 1 nächſten 
Saßni auf der Fahrt von Warnemünde nach 
5 75 in Swinemünde erwartet. In heuti⸗ 
BR traf ferner in Swinemünde, von 
temerhafen kommend, der Reichspoſtdampfer 


Poſſin⸗ 
erſter Vorſitzender 
Amt Herr Kittel⸗ 


seichen Teilnehmern der 
der Deutſchen Schiffbautechniſchen Geſellſchaft 
an Bord, Herren und Damen, ein, wo weitere 
Teilnehmer zur Weiterfahrt nach Stockholm 
aufgenommen werden. Der Dampfer „Seyd- 
litz“, Kapitän Dewers, wurde erſt kürzlich auf 
der Werft von Schichau in Danzig fertiggeitellt 
und macht jetzt ſeine erſte Fahrt; ſpäter wird er 
in die Reichslinie des Norddeutſchen Lloyd 
nach Oſtaſien eingeſtellt. ; 
— S. M. Jacht „Iduna“ mit der Kai⸗ 
8 3 dee auff Wil⸗ 
elm un skar an Bord F gef 
Abend vor Saßnit ein. wor ern 
heater finden die 


— Im Bellevue ⸗T 
„Alt = Heidelberg“ am 


9 a bon 
Sonnabend Abend und Sonntag Nachmitta 

g ſtatt 
Spila. beherrscht „Madame Cherry" ben 
* 


en 
bereinsarmenpt Reh Rec, 
> 5 pflege wird in dieſem 
Jahre wiederum eine Siißeriotterie 
beranſtalten, deren Ertrag ihm die für feine 
en nötigen Mittel liefern ſoll. Die Auf- 
gaben des Verbandes ſind mannigfachſter Art, 
er unterhält 3. B. eine Zentralſtelle für Hülfs⸗ 
bedürftige und Arbeitsnachweis Gl terhof 
Nr. 12), eine mit drei Schweſtern beſetzte 
Diakoniſſenſtation (Grüne Schanze 5), drei 
Kuffeeküchen und die Wärmehalle. Bei der 
durch Oberpräſidialerlaß für den Bereich der 
Provinz Pommern genehmigten Lotterie kom- 
men 380 Gewinne im Werte von 4000 Mark 
zur Ausſpielung, darunter ein Hauptgewinn 
im Werte von tauſend Mark und mehrere mitt⸗ 
ere Gewinne zum Werte von 200 bezw. 100 

a * „ Der Preis des Loſes beträgt nur 

ark. 


. *Im Gewahrſam der Kriminalpolizei be⸗ 
indet ſich ein Preſto-Fahrrad, das vermutlich 
aus einem Diebſtahl herſtammt. Der Eigen: 
tümer mag ſein Anrecht bei der Polizei geltend 
machen. 
‚ * Bejtgenommen wurden 3 Betrun⸗ 
ene und eine Perſon wegen Diebſtahls. 


Jahresverſammlung 


Der Zentralverband für die Stettiner 


— Der Zirkus Drexler trifft Frei⸗rend 


tag Morgen um 6 Uhr auf dem Bahnhofe 


beſtand und Seeverkehr, eine 


ſtä 


jahr, Material, 
Beſatzung, Brutto- und Netto⸗Tonnage, Rheder 


RER und Korreſpond 5 
„Seydlitz“ des Norddeutſchen Lloyd, mit zahl Rh ene 


in Deutſchland. Bei den 


reien und Werften nochmals nach den Orten 


zuſammengeſtellt. 
einige neuere Zahlen 
Schiffsverkehr tabellariſch mitgeteilt. 
ganze iſt 
ein brauchb 
Jahrgänge werden vorausſichtlich zeitiger er⸗ 
ſcheinen und einzelne kleine Mängel der Re⸗ 
daktion (namentlich die Druckfehler in den 
Namen) vermeiden können, ſo daß die Ver⸗ 
wendbarkeit des Buches noch erhöht wird. 


hörte Cerf, der ehemalige Direktor des König⸗ 


lag und ſich in den zwanziger Jahren eines 


ch der Papit 
ſogar Lap⸗ 


zu nehmen, folgen. Abends ließ fi 
alle Zeitungen vorleſen und bat 
poni, ſich nach Hauſe zu begeben. Lapponi hat 
aber den Vatikan nicht verlaſſen. Der König 
von England hat ſich an den Kardinal Ram⸗ 
polla mit der Bitte gewandt, ihm mehrmals 
des Tages Nachrichten über das Befinden des 
Papſtes zugehen zu laſſen. — Auch das letzte 
Bulletin klingt troſtreich und ſagt, die Herz 
tätigkeit nimmt langſam aber ſtetig zu, des- 
gleichen die Tätigkeit der Atmungsorgane. — 
Der Papſt hat die Nacht ſchlaflos aber ſehr 
ruhig verbracht; es iſt keinerlei Störung ein⸗ 
getreten. Trotz der großen Erleichterung, die 
dem Papſt durch die Operation zu Teil ge⸗ 
worden, ſchließen die Aerzte den raſchen Ein⸗ 
tritt der Kataſtrophe nicht aus, weil der all⸗ 
f| gemeine Schwächezuſtand durch den opera- 
tiven Eingriff nicht behoben werden konnte. 
Im Vatikan iſt man dagegen höchſt opti⸗ 
miſtiſch geſtimmt, das Volk beginnt don einem 
Wunder zu ſprechen. — Der „L. A.“ meldet 
aus Rom: Eine hochſtehende Perſönlichkeit 
aus dem Vatikan äußerte ſich, das Kardinal⸗ 
Kollegium müſſe und werde ſich gewiß bei der 
Wahl des künftigen Papſtes die Notwendig⸗ 
keit vor Augen halten, alle Kraft der Kirche 
gegen die Sozialdemokratie und Anarchie ins 
Feld zu führen, und zu dieſem Kampfe ſei 
kein Mann geeigneter, als Kardinal Ferrari. 


tat er diesmal nicht 
Schulz auf⸗ 


folge des Königsmordes in Belgrad es ab- " 
lehnten, mit Vertretern des ſerbiſchen Offizier · 
korps zu verkehren. Aus der gleichen Urſache 
mußten auch die den öſterreich-ungariſchen Re⸗ 
gimentern zugeteilten ſerbiſchen Offiziere in 
die Heimat zurückkehren. 

London, 8. Juli. Die Morgenblätter 
drücken die Hoffnung aus, die Rede des Lord⸗ 
mayors in der Guildhall werde die Regierung 
überzeugen, daß die jetzige Gelegenheit wahr⸗ 
genommen werden müſſe, um die zwiſchen bei⸗ 
den Ländern beſtehenden Mißhelligkeiten zu 
regeln; die lange Unterredung zwiſchen 
caſſé und Lansdowne laſſe darauf ſchließen, 
daß die Regierung bereit ſei, in dieſem Sinne 
tätig zu ſein. Indeſſen enthalten ſich die Blät⸗ 
ter einer Angabe, auf welcher Baſis eine Ver⸗ 
ſtändigung erzielt werden könnte. 

0 Sofia, 8. Juli. Das Kriegsminiſte⸗ 
rium läßt die Anordnungen bezüglich der 
Truppenverſchiebungen bis auf weiteres ein⸗ 
ſtellen. In hieſigen Militärkreiſen iſt man 
davon überzeugt, daß die mazedoniſche Frage 
nur durch einen Krieg zwiſchen Bulgarien 
und der Türkei gelöft werden kann. Die neue⸗ 
ſten Meldungen aus Macedonien beſagen, daß 
in den letzten Tagen auch zwiſchen der Bande 
von Sarafow und den türkiſchen Truppen ein 
blutiger Zuſammenſtoß ſtaugefunden habe. 
Einzelheiten fehlen noch. 


Ueberſicht über 
n von Seeſchiffen, 
rüfungsvorſchriften, 
und Regiſter⸗ 
d ihrer Vor⸗ 

rufs. gun des 
Auſtern ſchluckten. 
mittags für jeden 
urde, war es mit der 
Trotzdem brachte es Schaupau 
Pfund Beefſteak, während Oſch 
nterwürgte. Genau 
der Wettkampf 
dieſer Zeit 40 T 


alle deutſchen Heimathäfe 
und P 


ſie vor Be⸗ 
je hundert 
t 3 Uhr Nach⸗ 
efſteak gebracht 
atürlich vorbei. 


— 


rührenden Geſetzen. Fan N 

Der zweite, umfangreichſte Teil bringt ein 
alphabetiſches Verzeichnis aller in Deutſchland 
beheimateten Seeſchiffe der Handelsmarine, 
Dampfer und Segler getrennt, bei den Damp⸗ 
fern mit Angaben über Unterſcheidungsſignal, 
Namen des Schiffs und des Kapitäns, Schiffs⸗ 
gattung, Erbauungsjahr, Material, Chrono⸗ 
meterzahl, Länge, Breite und Tiefe, Brutto. 
und Netto-Tonnage, Maſchine und Pferde. 
rien, Zahl der Beſatzung, Erbauer, Rheder 
und Heimat, bei den Seglern etwas kürzer mit 
Angaben über Namen des Schiffes und des 
Kapitäns, Gattung und Bauart, Erbauungs- 
Chronometerzahl, Zahl der 


* 


gedauert. De 
önnchen Bier 


15d Leue geheiratet, 


ließ ihn un hre Gunſt 
zu. Das 
und er forderte vom 

j r den Schranken, 
Rückkehr 


und Wohnort des Wei hei 


herrn. 


heders. 
der Richter den 


Der dritte Teil bildet ein Adreßbuch der 


er PART i i „ * a 4 2 2 
Schiffsrheder (mit den Namen ihrer Schiffe) friedlich zu wil ie e A abe 155 — Auch der Sefuitenorden iſt nach einem Tele- TTT 
und der Schiffswerften, Schiffbauer, Docks ꝛc. 1000 Rubel will ich fie ihn 0 1 des „B. T.“ aus Rom bereits eifrig an 8 


i reis gramm . . - 
eh der Arbeit, das Konklave in feinem Sinne zu 


ehr iſt beeinfluſſen. Zwiſchen dem Ordensgeneral 
; aber wehr II Martin, dem Feſuitenkardinal Steinhuber und 


! Aktienrhedereien iſt ſagte Trulizyn, „Dem Kaufman 
die Bilanz für 1901, Vorſtand und Aufſichts⸗ zu och: „Drei Katienki (Ou 


rat, T ichnis d fahrenen meinte er, „will ich dara 
t, Tonnage und Verzeichnis der befahrene die Sa 7 licht wert!“ Und 


d Telegraphiſche Depeschen. | 


Paris, 8. Juli. Aus Clermont Fer⸗ 


Linien, und andere Einzelheiten mit aufge- : un anderen Häuptern des Ordens finden ſeit vor, rand wird berichtet: Der Ausſtand der 
nommen. Im bierten Teil find die Rhede⸗ läufig. Der Handel um die Frau geht aber n geſtern lange Verhandlungen ſtatt. Für wen] Straßenbahner dauert fort; geſtern 


Abend 
der Orden ſeinen Einfluß in die Wagſchale kam es zu ernſten Zwiſchenfällen. die Wagen 
werfen wird, iſt noch unbeſtimmt. Sämtliche der Straßenbahn wurden angegriffen, die 


gerſonen, welche aus dem Vatikan kommen, nn i . 
Ren ch Fenſter zertrümmert, die Gendarmerie mußte 


stellen. die glücklichen Folgen feit, welche dien : a i 
gestrige Punktion nach ſich gezogen bat; die mit der Waffe einſchreiten, wobei mehrere Per⸗ 
ſonen verwundet wurden. Ein Gendarm 


Stimmung iſt eine an GbR Shaun 
ſönlichkeiten, welche ſich in den letzten Tagen wurde durch Steinwürfe verletzt, ein Poliziſt 
ei eure 1 55 mußte ins Hoſpital gebracht werden. Reitende 
; Artillerie räumte ſchließlich den Platz. Die 


Male wieder zur Ruhe begeben. — Dem] N ; 

„Avanti“ zufolge hinterläßt der Papſt ein Ver. Kundgeber zogen alsdann nach einem anderen 
mögen von 1520 Millionen Lires. — Aus] Stadtviertel und zerſtörten dort eine Warte 
Rom berichtet die „Frankf. Ztg.“: Zur Charak- Halle der Straßenbahn. Infanterie mußte 


teriſierung der fieberhaften Vorbereitungen des : 12 
Konklaves erzählt man ſich die Anekdote, daß herbeigeholt werden, welche die Demonſtranten 
mit blanker Waffe auseinandertrieb. 


der franzöſiſche Orientkardinal Mathieu vor⸗ 
geſtern durch den franzöſiſchen Botſchafter Fr UN ra 
Börſen⸗Berichte. 


Niſard fait gewaltſam aus dem Vatikan ent ; 

jest werden 1 wo er ag en 

wollte, um das ſogenannte hiſtoriſche t[Getreidepreis⸗ Notierungen 0 
des Protektorats Frankreichs über das Kon⸗ * 8 W 
klave zu betätigen. Am 8. Juli 1903 wurde für inländiſches 

Auf Veranlaſſung des Reichskanzlers be- Getreide gezahlt in Mark: 

reiſte eine Abordnung unter Führung des 2. Stettin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
Kaiſerlichen Geſundheitsamtes Köhler Süd⸗ 125,00 bis 129,00, Weizen 160,00 bis 162,00, 
weſtdeutſchland zum Studium der Einrich- Gerſte —,— bis —,—, Hafer —,.— bis —.— 
tungen zur Abwehr des Typhus. Durch den Rübſen ——, Kartoffeln —,—. 


Reichstag ſind im letzten Etat 150 000 Mark 

zur Förderung der Typhusbekämpfung im Ergänzungsnotlerungen vom 7. Juli. 
deutſchen Reiche bewilligt worden. Es geſchah Platz Berlin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
dies in der Abſicht, mit der von Robert Koch 131.00 bis —, Weizen 165,00 
angegebenen und bei Trier zuerſt erprobten] Gerſte —— Hafer 


Methode der Typhusbekämpfung auf breiterer —.—. 


Kommiſſionären weis 
d wohl ſein, daß der 
nterſchraubt, der 
d ſo im Beſitze 


(vorher nach ihren Namen) alphabetiſch kurz 
Im Nachtrag wurden noch 
über Weltflotte und 
Das 
alſo unzweifelhaft für weite Kreiſe 
ares Nachſchlagebuch. Die ſpäteren 


ng: „Der Kö 
Vorzimmer, dort 
ldwache wird er⸗ 
ürzen über 
aber nicht, 
hnen dabei ab; 
re drängen ſich 
den Revolver auf 
d vollenden ihre 


Vermiſchte Nachrichten. 


— Zu den alten Berliner Originalen ge⸗ 


das am Alexanderplatz 


Als Friedrich Cerf 
war es bereits im 


lebensähnlich gemacht, da 
einen Unterſchied von 


Königspaar entdecken könnte.“ 
portage-Roman-Induſtrie hat fi) der Tragödie 


bis —.— 


140,09 "018 


7 


ch f „Induſtrie! 
Die Auflöſung hieß diesmal: „Aas.Jette“ im Konak bereits bemächtigte die Grundlage vorzugehen. Die Koch ſche Me; Platz Danzig. Noggen 124,00 bis —,—, 
(Aſſiette). Als der Kronprinz, der nachmalige Frankfurt a. M. 7 Juli. Hier er- thode hat die Erkenntnis zur Grundlage, daß Weizen 164,00 bis 166,00, Gerite 128,00 bis 


ſchoß ſich der Rechtsanwalt Byck nach Verun⸗ 
treuung von 150000 Mark ihm übergebener 
Gelder, die er zu Börſenſpekulationen verwen⸗ 


—.—, Hafer 122,00 bis 128,00, 


Weltmarktpreiſe. 
Es wurden am 7. Juli 


gezahlt Inte 


— 5 g 0 a as Y erſt wenn das gelingt, iſt die Iſo⸗ 

Torney ein und wird bereits Abends 8 Hoheit Kaſſel, 8. Juli. Im Treberprozeß li ug 1 die 2 

die Gala⸗Eröffur⸗ Abends © Uhr Hoheit, pucken manchmal vom Boden her⸗ e : lierung aller Kranken und damit die Ver- Berlin in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll und 

5 wü 2 So rn a RER dem unter.“ Er * 5 den Strompringen 2 ‚de eg Bene Bae, der Le pe „md 1 5; Eier 1 5 5 Be 1 
Freunden und Intereſſenten iſt es anheim gierigen Straßenj Aus Wene, der 17, Fallen nnter b Be Dede nge Dabei iſt Eine Tatſache beſonders zu berückſich, ewyor loggen 142.25, Weizen 172,50 
geſtellt, an der 3 der Entladung mitbei- ihn darauf „Ochſe“ titufierke. Er meine Me eg BI 4 0 0 an 1 127 "io e due De Sdn, ey Magdeburg, 7. Jull. Mob zu ker. 

onen; ſpez if ürfte es Fin Könialiche Hoheit,“ entſchuldigte Gert. „Das Jaus d 3000 Mark Geldſt urteilt. | aun R 3 * 2 E 

E ER Königliche Hoheit,“ entſchuldigte Cerf. „Das Auf Ehrverluſt wurde nicht 9 Mir gung gar nicht oder nur wenig unterbrechen. Abenddörſe. I. Produrt Termiapreiſe Zraufito 


hoch, ebendaſelbſt entladen wird. 


r 8 2 im Intereſſe der Seuchenbekämpfung aufzu- per. Anguſt 15,80 G., 15,90 B., per September 
ä |... Ci 51054; Sict . n 500 dor Aae re ger üren find. Sie find es nänılich, une Die s Dr 25 B. der Jama. Mint 17,90 i 
Jahrbuch der Rhedereien Und ſouen in einem öffenttichen en 3 0 In heute bann n daß de renn be Lampen e ee die G. 17.60 A., per „Mai 17,90 G, Don i 
Werften. | en ee ar 8 — RER werden Mor en erleben hoe. eigene en ane e e a 7 n Juli. Pörfen⸗Schluß-Berl t. 
Der. Derlcg bon P, Ache 2 . . d Sie Döenteite -” warkic. in gate er bei. TTC bew-Rebatteimen Rt, Ivo COpbu Büuigen One u ee |S@malg fig. Solo: Zubs aun > 
— hat ein neues vielſeitiges Nachſchlagebuch gebratenem Zuſtande — — könnte. Den ya ee = W ein bakterlolagiſche Unteriuchungsſtationen zu er⸗ 3,00, opbel '= Eimer 42,75. A as 1 
für alle mit der Schiffahrt in Berührung kom Preisrichtern ſtellten ſich nur zwei Kämpen, bie⸗ 8 9e „ Fenzyoe wurde ſchwer richten. Den Leitern dieſer Stationen und April » Lieferung: Tubs und Firkins — Pl. 


menden Kreiſe geſchaffen, in dem „Jahrbuch 


der Rhedereien und Schiffswerften“, deſſen 


ter, Jahrgang 1903 ſoeben erſcheint. D ' 1 5 b * gr" Spekämpf fällt... Sie gehe 
r des Jahrbuchs; „Der ſſich einer der größten Steakeſſer aller Zeiten, der ; Nachr Tophusbekämpfung fällt. Sie gehen dabei 1 Welter 
auf etwa 650 Seiten 25 e et e of the world“ Michel ulz, der Neueſte ach ichten. —— Hand in Hand mit den praktiſchen Aerzten. 25 Vorausſichtliches Welter 


rial zuſammengetragen. Im erſten Abſchni 
0 ragen. 6 nitt 
gibt er uns ſtatiſtiſche Taten er Sohle. 


An unſere Mitbürger! 
en kreiche Eltern erwarten durch unſere Tätig. 
it für ihre kranken und ſchwächlichen Kinder Ge- 


habe ich auch garnicht anders aufgefaßt,“ er⸗ 
widerte der Kronprinz lachend. 


dere Deutſche, Michel Schaupauf und Friedrich 
Oſchmann benamſet. und den Richtern befand 


im vo 


Bee 
er ii damals eine Heine Magenverſtimmung zus ler möge dem 


Peſt, 7. Juli. 


Der Amerikaner Miſter 


— 


für Donnerstag, den 9. Juli 1909. 
Bei warmer Temperatur heiter, ſpäter leichter 
Wolkengang. nr, 


gen Jahre die Berlin, 8. Juli. Die Verwandten des 


Kleinigkeit von 7¼ Pfund 
ſteak „in einem Aufeſſen“ vert 


ilgt hatte. Da Papſtes ſprachen ihm geſtern beim Abſchied zu, 


Rate der Aerzte, Nahrung zu ſich 
* 


Pommersche Gastwirte- andesamtliche Nachrichten. 5 * Bellevue-Thenter. 
Vereinigung zu Stettin Stettin, den 7. Juli 1908. Sch bin verreift. Donne ) ame 


II. Paske, 


freie Iunung). Geburten: 


Freitag Tja: 


Feldwebel Barckow mit Frl. Bettac; praktiſcher 


* 
ung oder doch bedeutende Kräftigung. Die Er- u dem am Dienstag den 14. Juli c., Nach.“ Ein Sohn: dem Schmied Eick, Tiſchler Melchert, 1 7 Bons gültig.) & Ia err. 2 
kee hat gelebrt, daß dieſe Hoffnungen be⸗ mittags im Etabliſſeinent des Kollegen Leo] Eine 25 . dem Pfarrer on. beiter Talkeuwalderſtrafe I: Comabenb Th: 1 Alt⸗ 9 id 5 2 
. . ee ee . in Podejuch ſtattfindenden ahnke, Arbeiter get 8 Gar ee — — — Kleine Preiſe. Heide Lg. a: 
aher an unſere Pıkbil . Y Sattler, Kanzleigehülfen Paſſow, Arbeiter Siewert. 7777 - „„ 6 — ee 
ee an Bir —.— 8 er 0 ie Sommervergnigen. me N . = as 25 er Eilysium-Theater. * 
er Kinder in gewohnter | önig en verbunden mit Vogelſtechen un e N TER dde 2 t h 366. er 2 
Redallion ichen Mittel ſpenden Gm wollen. Die Taubenabwerſen geitatien wir uns die geehrten Schneidergeſelle Schiemann; mit Frl. Nagel; Nor eu 80 gest 666 une Jernſprecher 666. 
find bereit, . —.— Be ehr n Kolle — mit werten Familien ganz ergebenſt F Frl. Prezytarskly; Maurer 5 deine reiß Die versunkene ilocke 
in üblicher ang zu nehmen und darüber einzuladen. mit Frl. Schütz. 5 Hans * 
in a una nenen 9 — Das Nähere erfolgt durch Einladungskarten. Ehe ſchlieſun gen: O — d 1 t A n 8 t A 1 t Par | Hasemanns Töchter. h 
anlaft, eulen wie Vorfälle im Winter ver-| Um rege Beteiligung am Feſte erfucht. — | ea ai.) Nasemanns Tochter. 
en 


Kind aufftell Zee —.— 
nde für um i r andere Gegen- 

Weiſe vertreiben laſſen, noch 
in bung ſtehen. E 222 Getbale Soden 


Stettin, im Mai 1903 


2 * = - Todesfäl e: ME: PT der 
rienkolonz unſeres Mitgliedes Engelmann, A te geb. N n — 
Der Verein für de ölonien und — er Ha A wre 31 Jahren verfiorben. it. n des Arbeiters Wurch; Tochter des Arbeiters 22 uber Rinbigung, | N * g 
Speiſung armer chultindet. Die Beerdigung findet Donnerstag 4 Uhr vom ochter des Maurer Eichſtädt; Tochter des Kg 1" bei tägl Original-Ausſtattungs-⸗Burleske mit Geſang und 
Eingetragener Verein und milde Stift Trauerhauſe Alfe Faltenwalderſtr. 15 aus ſtatt und Sohn des Arbeiters Ladenthin; Di 0 Tanz in 2 Bildern don Walther Geride, Verfaſſer 
Geh. Kommerzienrat BohlutoW, Vorſi — werden die Mitglieder um zahlreiche Beteiligung ngelmaun ; Tochter des Arbeiters > 4 lo „ Imonatlicher Kündigung. von „Amor“, „Süße Mädel“ dc. 
Kaufmann K. Fr. Bra Schatzmeifker r. ersucht 9 er Vorſtand. Quandt; wa ee u. Bayer on gi o Vorher: 
elaff, 2 ührer. ütſchers Glaevecke; Sohn des Muſikers g N 3 
ar 4 abe Srat reiben, 8 Sohn des Arbeiters Gartzly; Sohn des f 13 le — di e ee Ein d ummer Junge. 
gaufma die vertretender Worfigendet ſter. Ki reh l i eh es. 8 — =. — K leeren Kündigungs 8 Großartiges Juli-Spezialitäten⸗Programm. 
ann f atzmeiſter. 7 ieds Lübs; Sohn des Arbeiters n . 
Rektor —— rüsten | Beringerſtr. 77, part. r.: hmeifters Zander; Tochter M An. und Pertauf von Wertpapleren 5 
n Dr. Bethe. Landesrat Denha Donnerstag Abend 8 Uhr Bibelſtunde: Herr Sohn des Bureaugehülfen n billigiten Bedinguntzen. E 2 DW ® 
h. Regierungsrat. Paſtor prim. a. D Friedrichs Stadtmiſſionar Blank. 3 Schmieds Zemle; Tochter Vermietung einzelner Schrunkfücher unter N 
Major a. D. adtrat es 8 n Gref- Er . n des Schloſſers Murawski; eigenem Verſchluß der Mieter in feuerfeſter und 4 
voth, Dirctor Profefior >. 1 0. A. a P Maſchinenmeiſter Jahnke; Pflegling Becker; Tochter f einbruchſcherer Stahllemmer von rt 7,50 fürs Donnerstag, den 9. Juli: 
boke - Berlün, Ehrenmüglied. Stadtſchulrat Seminar: des Arbeiters Schreiber. Jabr an. 


-Chartottenburg, Ehrenmitglied. 
Manasse. Direltor Dr. Neisser. 
— Quistorp. Stadtſchulrat Pro⸗ 
Karat egierungs-Baumeifter Wechsel- 

rat Wehrmann. Eigentümer der 
ettiner Zeitung“ Wiemann. 


ann Georg 


en 


Unſer Königsſchieg⸗ 
B. Juli auf cn. e dene am Montag, den 
Vogelftechen und Kinder Sp fett. Fir Damen 
Billette ſind bei den Komſteubenapwerfen. Die 


Bord des Schiffes zu löſen. Dieoliebern und an 
bis Freitag, den 10,, mittags, Tiſchliſte liegt 


fi 


er bei 
‚. Ainertor 4, und Battige, Ro eyer,, Vers 
ahrt morgens . Vage 1 aus. 
5 . vom Dampfſchiffsbollwerk Re 
DER: Fremde durch Mitglieder eingeführt kane 
8 nehmen. Der Bor wen 


ET 


Cpangeliſcher Arbeiter Verein. 


Schur billi 8 Anfang 4½ Uhr. Entree 25 Pfg. 
„vom neuen Schuljahre ab mit Internat Ker halber billig zu verkaufen 5 3 = 8 > 
! le eur Präparanden Anſtalt findet am 9 de Gerwig 5 Billets ö 50 Pfg. incl. Hin und Rückfahrt ſind 


Der Vorſtaud. 


Apollo- Theater. 
Donnerstag, den 9. Juli 1908: 
Zum dritten Male: 


Susanne im Ba 


Arz 
reiſender Löſewitz mit Frl. Ratten; Kön 
erichts-Aſſiſtent Noack mit Frl. Sydow; 

ruſtein mit Frl. Saalfeld. 


t Dr. Koehler mit Frl. Natus; Handlungs⸗ 


4 


Aktien-Capital 10 Millionen Mark. 
Stettin, Schulzenſtr. 30 — 31. 
Wir verzinſen bis auf Weiteres proviſiousfrei: 


l. Amts» | 
aufmann 


daß die Frau 


de. 


Gr. Bilitär-Extra-konzert 
von der geſamten Kapelle des Grenadier⸗Regiments ? 
König Friedrich Wilhelm IV. 1 


Direltion: R. Henrion, Muſildirigent. 
N 


— — nn — 
Familien⸗Nachrichten aus anderen Zeitungen. 

schen: Arbeiter Wilhelm Breitſprecher, 
62 J. [Anklam]. Frau Anna Gentz geb. Retzlaff, 
35 J. [Jacobshagen!. 


e ate mt alen, 
Mein Hot open Garten, 


in allerbeſter Lage der Kreisſtadt, alters⸗ 


Präparauden⸗Anſtalt 
in Pyrit. 
die hieſige drei⸗ 


Die Aufnahme- Prüfung 


1 


nur auf den Gotzlowdampfern zu haben. 


Kohenzollern-Park 


Heute Donnerstag: 


Sonnabend, den 29. Auguſt d. Is., 
att 


Knaben mit g 


Oſterburg. 


parent An 


Erſtes Beerdigungs⸗JInſtitut 


SR 


das letzte is, der Geburts- (Tauf.) r ! Er 

Sein, Sie Sal heine und ein ärztlien hg ‘ Bureau u. Magazin Gr, Wollweberſtr. 30, 7 iti b Concert. 3 
ER e eee . ur ; 
ri Müller. 8 Berufbreiher 400. Anfang A Uhr. Eintritt 10 Pf. 


„ 
ie 2 


Es gibt wohl billigere Reifen, aber auf der 
ganzen Welt keinen beſſeren Reifen als den 


Continental 


PNEUMATIC 


für Fahrrad und Automobil. Erſtklaſſig 
in Material, Ausführung und Konſtruktion. 


Verkauf von Altmaterial. 
Der Verkauf der auf verſchiedenen Bahnhöfen 
‚unferes Direktionsbezirks lagernden alten Oberbau⸗ 
materialen — Eiſen⸗ und Stahlſchienen, Eiſen⸗ und 
(Stablſchrott — findet am 
Dienstag den 28 Juli 1903 Vorm. 11 Uhr 
ſſtatt. Vordruckmäßige Angebote ſind bis zu dieſem 
Tage poſtfrei und verſchloſſen mit der Aufſchrift 
„Angebot auf Ankauf von Altmaterial“ verſehen 
ſan das Rechnungsbüreau in Stettin, Lindenſtraße 
Nr. 18 — Zimmer 91 — einzuſenden. Berkaufs⸗ 
nachweiſungen nebſt Bedingungen können dort ein⸗ 
geſehen oder gegen poſt⸗ und beſtellgeldfreie Ein⸗ 
Wendung von 1 % in bar bezogen werden. Brief⸗ 
marken find ausgeſchloſſen. 
Stettin, den 30. Juni 1903. 


Zuſchlagsfriſt 3 Wochen. 
Königliche Eiſenbahndirektion. 


Barbarossahöhle. 


Größte Höhle Deutſchlands! 


Durch ihre prächtigen hohen Räume, klaren Waſſer 
und eigenartigen Deckengebilde einzig in ihrer Art! 
Die Höhle iſt vom Krieger⸗Denkmal auf dem 
Kyffhäuſer und den Bahnſtationen Berga⸗Kelbra 
und Roßla in 1½ bezw. 2 Stunden, von Bahn⸗ 
‚Station Frankenhauſen in 1 Stunde, von Bahnhof 
‚Mottleben in 20 Minuten Wegs zu erreichen und 
täglich von morgens bis abends — erleuchtet. 

Sonn- und? eittags Ausnahmepreiſe, 4 Perſon 
50 Pfg. (Dieſelbe Vergünſtigung haben Vereine 
von mindeſtens 20 Perſonen auch an Wochentagen.) 
Militärvereine (mit ihren Abzeichen) bei mindeſtens 
20 Perſonen à 40 Pfg. Eintrittsgeld. 

Die Höhle iſt ſo geräumig, daß an tauſend 
Perſonen darin Aufnahme finden können. 

Bei einer Tages⸗Partie nach dem Kyffhäuſer kann 
die Varbaroſſahöhle bequem mit in Augenſchein 
genommen werden. 


Die Höhlen verwaltung. 


Im Verlage von . Brass mann iſt 
ſoeben erſchienen: 


Die jesuitische Gefahr. 
Bortrag 


vor der evangeliſchen olksgemeinde in 
Stettin 


von Dr. Konrad Scipio, 


Pastor primarius an St. Jacobi in Stettin. 


Preis 20 Pfennig. 


Zu haben in den Expeditionen dieſes Blattes 
Kirchplatz 3—4, Breiteſtr. 41—42, Linden⸗ 
ftrafe 25, Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 3, ſowie in 
en hieſigen Buchhandlungen. 


Gegen Husten, Heiserkeit, 
Bronchialcatarrh etc. 


Fay's ächte Sodener 


MIneral- Pastillen 
6 Pig. per Schachtel. ug 


Flechten, Schuppen, 
auch in den hartnäickigsten Fällen. Bartflechte, 
sowie Hautausschläge schnell und sicher auf 
‚Nimmerwiederkehr. 
E. Lehmann, Brake i. Oldenbg. (Gr.) 
Behandlungsvorschriften gratis u. franko. 


Die bekannten 
vorzüglichen diaetetischen 
Husten- und Catarrh-Mittel: 


Loeflund’s Malz-Extract und Bonbons 


werden vielfach nachgeahmt und sollten desshalb 
„in den Apotheken und Drogerien stets 


die ächten von Loeflund 


verlangt werden. 


Manerſteine, 

Loch ſteine, 

Cement, Kalk, 

Gips, Nohrgeiwebe, 
Dachſteine, 

Theer, 

Flieſen für Hausflure, Küchen, Läden, 


£ Kellereien 20. ꝛc. 
offeriren jede beliebige Quantität billigſt 


24 Straube & Lauterbach. 88. 


Reiche Heirat! 2 Schweſtern, 24 u. 22, Verm. 
je 450 000 %, wünſchen ſ. m. charakterv. Herren, 
wenn a. ohne Verm., zu verh. Bewerber erf. Näh. 
u. erhalten Bild d. Bureau „Reform“, Berlin 8. 14. 


„Wer reiche Heirat“ e vertr. in 


0 sich vertr. an 
‚Reform, F. Gombert, Berlin S. 14. Sof. erh. 
(Sie 600 reiche Part, u. Bild. z. Ausw. 


Velten günſt. Kapitalanlage! 
Für ein bedentſames, ohne Konkurrenz da⸗ 
ſiehend. liter. Unternehmen bautechn. Charakters, 
das außerord. günſt. Ausſichten eröffnet, wird 
noch ein Teilnehmer an der demnüchſt z. be⸗ 
gründ. Gef. m. b. H. (Stammkapital Mk. 120000) 
geſucht. Erforderl. Einlage Mk. 10 000. Näh. 
durch die Exp. d. Bl. u. W. H. 1903 Kirch- 
plat 8, f 


Continental Caoutchouc u. Guttan. C2. 


Grossartiger Erfolg. f = 


| Saison vom L Mai bis 30. September. 


Der Kroatersteig 


Roman von Anton von Perfall 


Die „Gartenlaube eröffnet mit diesem spannenden 
Bochgebirgs-Roman soeben ein neues Quartal. 


Abonnementspreis vierteljährlich 2 Mark 


Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Postämter a Probe- 
nummern gratis und franko durch alle Buchhandlungen, sowie direkt 
von der Verlagshandlung 


Ernst Keil’s Nachfolger G. m. b. 5. in Leipzig 


Deutsche Militairdienst- u. Lebens-Versicherungs-Anstalt a. ü. 
in Hannover. 
Errichtet im Jahre 1878. 
Militärdienst-Versicherung. % Lebens- Versicherung. 


Gesamtversicherungsbestand: 298 Millionen Mark Versicherungssumme. 
Gesamtvermögensbestand: . 2... 1118 Millionen Mark. 
Gesamtauszahlungen: .. . ... 2... 42 Millionen Mark, 


Im Jahre 1902 wurden 18½ Millionen Mark Versicherungssumme beantragt. 


Die Deutsche Militairdienst- und Lebens Versicherungs - Anstalt a. G. 
in Hannover übernimmt unter äusserst günstigen Bedingungen die Versicherung 
von Kapitalien auf den Fall der Erfüllung der allgemeinen Wehrpflicht im Deutschen 
Reiche — Militärdienst-Versicherungen — und für den Fall der Erreichung eines be- 
stimmten Lebensalters oder des vorherigen Ablebens mit Einschluss der Kriegsgefahr — Lebens- 
Versicherungen. Auch bietet sie vorzügliche Gelegenheit zur Beschaffung von Kapitalien für 
Töchteraussteuer-, Studienzwecke eto. Alle Ueberschüsse fallen den Versicherten zu. 


Bestes Nährmittel für Kinder und Kranke! 


Udon med Puddings, Torten, Mehlspeisen e Suppen u. Saucen. 

Felnstes Maismehl. — Gesetzl. geschützt. 
M A 1 2 I) Zu haben in alien besseren Delikatess- 
und Colonialwaaren-Geschäften. 


Be Leicht verdaulich und nahrhaft. 
l General-Depöt: Max Moecke's Wwe., Stettin. I 


BHerrlichen, ruhigen Landaufenthalt in 


Vitznau am Vierwaldstättersee (Schweiz) 


bietet die inmitten ſaftiger Wieſen und ſchattigen Baumgärten erhöht und ſtaubfrei gelegene Pension 
Unterwylen (15 Min. von Schiffſtation) kleineres, bürgerliches Ar in 18 etſtyhl mit gedeckter 
Veranda. Seebäder. Penſion mit Zimmer Fr. 4.50 —5,50. Proſp. durch Fam. ler. (H 1748 B 


Dr. Brehmer’s 
Deilanstalt für Lungenkranke 


Chefarzt: Oberstabsarzt Dr. vom Hahn, vorher Leiter von Lungenheilanstalten in Sülzhayn, 


allbekannte Mutteranstalt 
Görbersdeorf — Schlesien 


sendet Prospekte kostenfrei durch 


die Verwaltung. 


bei Bodenbach an der Elbe, Mittelpunkt der 
bömisch-sächsischen‘ Schweiz, Bade-, Terrain- und 
klim. Curort, Koch’s Pensionen, Hotel und 
Villa Stark, altberühmte herrliche Wald- und 
Gebirgs-Sommerfrische (eine der prächtigsten), 
Man verlange Prospeete. Brief- und Telegramm-Adresse : 


Obergrun 


Fluss-, Eisen-, Dampf- und andere Bäder, 
Koch, Obergrund Bodenbaoh. 


as erste Moorba K 7 4 N 

der Week KRANZENSBALD 
besitzt die stärksten Stahlquellen, leichtverdauliche Eisensäuerlinge, alkalische Glaubersals- 
wässer, Lithionsäuerlinge. 

Vier grosse städtische Badeanstalten m. natürlichen kohlensäurereichen Stahl-, 
Mineral-, Sool- u. Strombädern, den heilkräftigen Moorbädern, Dampf- u. Heissluft- 
bädern, elektrischen Wannen- u. Lichtbädern. Medioo-meohanisches Institut, Inhalatorium. 

Bewährt bei: Blutarmut, Bleichsucht, Scrophulose, Rheumatismus, Gicht, — Katarrhe 
der Atmungsorgane, Harnorgane und Verdauungsorgane, habituelle Stuhlverstopfung, — Nerven- 
krankheiten, Neurasthenie, Hysterie, Frauenkraukheiten, Exsudate, — Herzkrankheiten, Insuf- 
fieienz des Herzens (Herzschwäche), chronische Herzmuskel- und Herzklappenentzündungen, 
Neurosen des Herzens, Fettherz. 


Prospekte gratis. 
Versandt d. kräftigen Lithionsäuerlings „Nataliequelle‘ d. Stahlquelle, Herkules u. Stefanie- 
quelle u. des Mineralsäucrlings, d. Franzensquelle, Salz- u. Wiesenquelle. — Indikation bekannt, 
Jede Auskunft erteilt die Kurverwaltung. i 


Gratis! ai Gratis! 
lege ich jedem Inſtrument 
—— den kleinen Cohn 


als Zigarrenabſchneider bei. 
Foche 100 


Welt- Versandhaus Walter Kirberg, Keese 


Wer für wenig Geld ein weittragendes 
und elegantes Fernglas haben will, der be⸗ 
ſtelle ji) bei obiger Firma den weit und 
breit bekannten 


Doppel- Feldstecher „Diana“. 


Für Ausflüge, Reiſe, Jagd u. ater. 
Binmm hat feine, achromatiſche Objektive von 
43 mm Durchmeſſer, große Oculare, Körper 
mit ſchönem Maroquinleder überzogen, Aus⸗ 
züge und Triebſtange fein vernickelt, leichte 
Drehmechanik, gibt ein klares und großes Ge ⸗ 
ſichtsfeld. Jedes Inſtrument in einem mit 
Seide ausgeſchlagenen Etui mit Schnur und 
Riemen zum Anhängen. Der in jedem Etui 
angebrachte Firma-Name bürgt für die Güte 
und Brauchbarkeit der Inſtrumente. 


Preis komplett nur Mk. 9. 
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Hannover. 


Eau SchönTıless 

Moor-, Fichtennadel-, Schwefel-, Sool- und Kohlensaure Bäder. 

Rheumatismus, Gicht, Isschias, Neuralgie, Kontrakturen, Nerven- 
Er zanung Mitte Mai. Auskunft erteilt die Bade-Verwaltung. 


(Neumark). 
Vorzügliche Erfolge bei 
u. Frauenleiden. — Preise mässig 


— 

209. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
1. Klaſſe. 1. Ziehungstag, 7. Juli 1903. Vormittag. 
Nur die Gewinne über 50 Mk. ſind in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck verboten.) 
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1. Klaſſe. 1. Ziehungstag, 7. Juli 1903. Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 80 ME. find in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3.) (Nachdruck verboten.) 
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